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Der Wahlanfruf der Konſervativen
Der Vorſtand der konſervativen Partei des Abgeordneten

hauſes iſt mit folgendem Wahlaufrufe vor die Wähler
getreten

Das preußiſche Volk iſt binnen kurzem berufen Neuwahlen
zum Hauſe der Abgeordneten zu bewirken

Die Herzen der Wähler ſind noch erfüllt von tiefer Trauer
über den innerhalb weniger Monate erfolgten e ang zweier
Kaiſer und Könige der unerreichten Vorbilder ihres Volks aber
neben dieſer Trauer ſteht die freudige Zuverſicht daß auf den
feſten Grundlagen welche durch das ruhmreiche Regiment des
Kſere und Königs Wiheim zum Segen unſeres Voltes
gelegt ſind nach den ausdrücklichen ein en ſeines Enkels
unſeres haben Kaiſers und Königs Wilhelm II weiter

werden ſo sges ehe eden welche unſerem Volke die Stetigkeit einer
beſonnenen monarchiſchen Entwickelung verbürgen ſind es welche
den Weg vorzeichnen den auch die Wähler bei der bevorſtehenden
Wahl einzuſchlagen haben Sie bieten die Möglichkeit daß bei
dem Wahlkampfe alle diejenigen Parteien auch ferner zuſammen
ſtehen welche für die Bewahrung eines ſtarken königlichen Re
gimentes für die Pflege der Liebe zu unſerem eigenen preußiſchen
und weiteren deutſchen Vaterlande und für die Erhaltung chriſt
licher Zucht und Sitte in unſerem Volke ſeither zuſammen
geſtanden haben 7

Die konſervative Partei bietet allen die Hand welche mit ihr
dieſe Ziele zu erſtreben gewillt ſind Deutſchlands Fürſten
welche ſich einmüthig bei der Thronbeſteigung um Kaiſer
Wilhelm II geſchaart mögen den preußiſchen Wählern ein
leuchtendes Vorbild rückhaltloſer Hingebung an das Vaterland
auch bei der bevorſtehenden Wahl ſein

Die konſervative Partei hält daran feſt daß eine Reform der
beſtehenden direkten Steuern ein dringendes Bedürfniß iſt Die
Gewerbeſteuer iſt veraltet Die Grund und Gebändeſteuer
wirkt als Zuſchlagsſteuer um ſo drückender als der Grund
beſitz in ſeinen Erträgen immer mehr zurückgeht Das Ein
ſchätzungsverfahren der Klaſſen und Einkommenſteuer iſt un

re e die Abſtufung der Steuerſätze erweiſt ſich
als unrichtig

Neben der Reform der direkten Steuern ſind im Falle ver
fügbarer Mittel wirkſamere Erleichterungen der kommunalen
Verbände bei Deckung ihrer ſchwerlaſtenden Ausgabebedürfniſſe
durch Ueberweiſungen aus Staatsfonds ferner geboten

Die Leiſtungen für die Volksſchule bedürfen weiterer geſetz
licher Regelung Nicht nur iſt die Beitragslaſt der einzelnen
Schulunterhaltungspflichtigen in ihrem Verhältniſſe zu einander
vielfach unhaltbar geworden ſondern es mangelt auch an den
ausreichenden geſetzlichen Unterlagen für die innere Geſtaltung
der Schulgemeinden ſelbſt

Die konſervative Partei tritt im Intereſſe der religiös ſittlichen
Jugenderziehung und im Anſchluſſe an die hiſtoriſche Ent
wickelung für die konfeſſionelle Volksſchule ein ſie kann aber zu
einer geſetzlichen Regelung des Verhältniſſes der Kirche zur
Schule wie ſie der Antrag der Centrumspartei fordert die
Hand nicht bieten

Für den Erlaß einer den ganzen preußiſchen Staat umfaſſenden
Landgemeindeordnung ſehen wir kein Bedürfniß Die Freiheit
der Entwickelung unſerer ländlichen Verhältniſſe iſt gegenwärtig
in keiner Weiſe behindert ſie beruht vielmehr auf geſunden
Grundlagen Dagegen glauben wir daß da wo Landgemeinden
und rn Gutsbezirke örtlich gemeinſame öffentliche Auf
gaben zu erfüllen haben die Möglichkeit geboten werden muß
auch beim Widerſpruch der Betheiligten ſtatutariſch gemeinſame
Einrichtungen ins Leben zu rufen

Das Verlangen der evangeliſchen Kirche nach einer Dotation
halten wir wiederholten Zuſagen entſprechend für ein gerechtes
Ebenſo glauben wir daß der Staat in der Lage iſt ſolcheWünſche der evangeliſchen Kirche auf eine freiere Bewegung zu
erfüllen welche durch deren geordnete Organe ausgeſprochen
und 77 zalnmmentwirken von Staat und Kirche zu fördern
geeignet ſind

Moderne Römer
Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung
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Die Veränderung in dem Geſicht Maria s war es welche
ihr von dem Eintreffen dieſes Beiſtandes zuerſt Kunde gab
Das junge Mädchen hatte jener

leiſe

Fürſten Joan auf die Schwelle trat
ihrer Unterhaltung gehört haben und Maria war nicht einen
Augenblick darüber in Zweifel wen ſie da vor ſich habe Und
auch ſie konnte ſich dem Eindruck nicht ganz entziehen welchen
Caragiali s Perſönlichkeit auf jeden machte dem er zum
erſtenmal gegenübertrat

Eine leichte Röthe färbte ihre Wangen und für einen
Moment ſenkte ſie vor ſeinem Blick der ſo milde war und
doch von ſo durchdringender Klarheit den ihrigen zu Boden

Und der Fürſt war klug genug dieſe Wirkung ſeiner Er
ſcheinung deren er im voraus vollkommen ſicher geweſen war
nicht durch ein allzu voreiliges Wort zu zerſtören Der

ornesgusbruch ſeiner Nichte deſſen ungeſehener Zeuge er
oeben geweſen war konnte auch für ihn keine angenehme
eberraſchung bedeutet haben aber er war im Grunde doch

zu bedeutungslos als daß er ihn hätte aus der Faſſung
bringen ſollen Langſam und mit einer Feierlichkeit deren
würdevolle Ruhe Maria in Verwirrung ſetzte trat er auf das
junge Mädchen zu und ſtreckte ihr ſeine frauenhaft weiße
V einem einzigen funkelnden Juwel geſchmückte Hand ent

egen
Nicht dir meine liebe Marig ſteht es zu mit einem

Todten ins Gericht zu gehen en Jrrthum nur die Frucht
eines ſchweren Unglücks geweſen iſt Was auch immer an dir
gefehlt ſein mag dein Vater hat ſeinen Anſpruch auf dein
Mitleid und deine Liebe damit nicht verloren und es thut
mir weh daß das erſte Wort welches ich an dich richte ein

Wort zu meines armen Bruders Rechtfertigung ſein muß
Sein ebler Ernſt chr klaungvolle zu Herzen gehende

Stimme erhöhten das Gewicht ſeiner milden gütigen Worte
und Maria s wilder Trotz vermochte ihnen nicht zu wider
ſtehen Langſam und wie von einer fremden Gewalt dazu
getrieben legte ſie ihre kleine kalte Hand in die ſeinige und
wie er ſie dann ſanft an ſich ſetzte ſie ihm keinen Wider
ſtand mehr entgegen Kraftlos ſank ihr Köpfchen an ſeine
Bruſt und die Thränen welche Fräulein Hingſtler vorhinvergeblich erwartet hatte ſie rannen ihr nun huiß und un

aufhaltſam über die Wangen
Es war nicht viel was an dieſem Abend noch zwiſchen

ihnen geſprochen wurde So gut er ſich auch in die ernſte
ituation zu finden wußte ſo wenig war ſe doch im Grunde

nach des Fürſten Geſchmack und er bemühte ſich die Unter
haltung abdzukürzen ſoweit es auf eine gute Art möglich war

J

Bezüglich der Klaſſen und Einkommenſteuer wird nur bemer

erſtrebenswerthen
allgemeinen eine beſonnene
Verhältniſſe fördern will f

Ziele Wer dieſe Ziele mit verfolgen und im
ortentwickelung unſerer eren

ijeße ſich uns an Chriſtenthum
Vaterland Monarchie das iſt und bleibt unſer Loſungswort

Berlin den 8 Sept 1888
Der Vorſtand der konſervativen Fraktion des

Abgeordnetenhauſes
v Rauchhaupt v Minnigerode Grimm

v Hammerſtein Korfch Graf Limburg Stirumv Liebermann Sack v Wedell Malchow
Kreuzztg und Nordd Allg Ztg nicht aber der Reichs

bote der ſomit ſeitens der Parteileitung desavouirt wird
veröffentlichen den vorſtehenden Wahlaufruf Daß der Aufruf
den Wählern die deutſchen Fürſten die ſich bei der Thron

beſteigung e um Kaiſer Wilhelm II geſchgart haben
gewiſſermaßen als Vorbild vorhält die konſervative rtei
alſo mit dem Kaiſer identificirt darauf ſei als ein Kuriofum
beſonders hingewieſen Der poſitive Jnhalt des Wahlaufrufs
iſt der folgende Die Gewerbeſteuer iſt veraltet Wie ſie
reformirt werden ſoll darüber ſchweigt der Aufruf Die
Grund und Gebäudeſteuer wirkt als Zuſchlagsſteuer um ſo
drückender als der Grundbeſitz in ſeinen Erträgen immer mehr
zurückgeht Ob die Grund und Gebäudeſteuer aufgehoben
werden oder was ſonſt mit ihr geſchehen ſoll bleibt geſagt

das Einſchätzungsverfahren ſei unzureichend geworden die
Abſtufung der Steuerſätze erweiſe ſich als unrichtig Wie das
Einſchätzungsverfahren verbeſſert die Steuerſätze richtig ab
geſtuft werden ſollen darüber ſind die Konſervativen nicht
einmal unter ſich einig Neben der Reform der direkten
Steuern verlangt der Wahlaufruf im Falle verfügbarer Mitel
wirkſamere sic Erleichterungen der kommunalen Verbände
bei Deckung ihrer ſchwerlaſtenden Ausgabebedürfniſſe durch
Ueberweiſungen aus Staatsfonds Was ſind kommunale
Verbände Was die Volksſchule betrifft ſo verlangt der
Aufruf Neuregelung der Beitragslaſt der einzelnen Schul
unterhaltungspflichtigen in ihrem Verhältniſſe zu einander und
Beſchaffung ausreichender geſetzlicher Unterlagen für die innere
Geſtaltung der Schulgemeinden ſelbſt Alſo kein Unterrichts
geſetz ſondern nur Entlaſtung des Großgrundbeſitzes als Träger
der Schulunterhaltungspflicht Die konſervative Partei will
religiös ſittliche Jugenderziehung und konfeſſionelle Volks
ſchule fie kann aber zu einer geſetzlichen Regelung der Ver
hältniſſe der Kirche zur Schule wie ſie der Antrag der
Centrumspartei fordert die Hand nicht bieten Was
die konſervative Partei an die Stelle des Antrages Windthorſt
ſetzen will wird nicht geſagt Das Bedürfniß einer Land
gemeindeordnung für den ganzen Staat oder für die öſtlichen
Provinzen Preußens wird nicht anerkannt Die Freiheit der
Entwickelung unſerer ländlichen Verhältniſſe iſt gegenwärtig in
keiner Weiſe behindert ſie beruht vielmehr auf Grund
lagen Dagegen, fährt der Aufruf fort glauben wir daß
da wo Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke örtlich
gemeinſame öffentliche Aufgaben welche zu erfüllen haben
die Möglichkeit geboten werden muß auch beim Widerſpruch
der Betheiligten ſtatutariſch gemeinſame Einrichtungen ins
Leben zu rufen Es ſoll alſo die Möglichkeit geboten werden
die Laſten der ſelbſtändigen Gutsbezirke auf die L einden
abzuwälzen im übrigen aber bleibt alles beim Alten Jn
kirchlicher Hinſicht verlangt der Aufruf nicht nur eine Dotation

ür gerade gegenüber ge
ſtanden und es hatte ihr nicht entgehen können als dieſelbe

geöffwwt wurde und die imponirende Geſtalt des
Er mußte jedes Wort

der evangeliſchen Kirche ſondern auch die Erfüllung ſolcher
Wünſche der evangeliſchen Kirche auf eine freiere Bewegung
welche durch deren geordnete Organe Landes Provinzial e

Wähler das ſind für die konſervative Partei die nächſten Staat und Kirche ze e rn r land r präciſeun er Forderun er and der konſervativena bar nicht ciigen nnen Wer dieſe Ziele ſo
chließt Aufruf mik uns verfolgen und im allgemeinen
eine beſonnene Fortentwickelung unſerer inneren Ve
fördern will ſchließe ſich uns an
lich die nationalliberalen Wähler geſagt ſein laſſen die von
der Parteileitung zur

Das mögen ſich n

Unterſtützung der Politik des
v Rauchhaupt und Genoſſen an die Wahlurne geführt werden
ſollen

Die Nationalliberale Korreſpondenz bemerkt über
den konſervativen Wahlaufruf folgendes

Von allen Parteien ſind die Konſervativen zuerſt mit
einem Wahlaufruf an die Oeffentlichkeit getreten Es iſt
anzuerkennen daß derſelbe dem ferneren Zuſammenwirken der
nationalen Parteien einige entgegenkommende und e
reiche Worte widmet Als die nächſten Beſtrebungen der konſer
vativen Partei zählt der Aufruf auf eine Reform der direkten
Steuern insbeſondere der Gewerbeſteuer und der Grund und
Gebäudeſteuer ſowie des a e bei derKlaſſen und Einkommenſtener ferner wixkſamere Erleichterungen
der Kommunalverbände durch weitere ſtaatliche Ueberweiſungen
Auf dem Gebiete der Schulpolitik wird das Feſthalten an der
konfeſſionellen Volksſchule betont dagegen der Schulantrag
des Centrums zurückgewieſen allerdings in einer Weiſe der
mehr Entſchiedenheit und Vollſtändigkeit zu wünſchen wäre
Fur den Erlaß einer den ganzen preußiſchen Staat umfaſſenden

andgemeindeordnung ſieht der konſervative Aufruf kein Be
dürfniß Für die evangeliſche Kirche wird eine ſtaatliche Dotation
und freiere Bewegung gefordert Ob ſich damit die konſer
vative Partei die Forderungen des Antrags v Hammerſtein in
vollem Umfang angeeignet läßt ſich nicht erkennen Ueberhaupt
treten aus den dehnbaren Wendungen des Aufrufs die re
Ziele der konſervativen Partei nicht immer mit der wünſchens
werthen Klarheit hervor

Die Nat Lib Korr hat alſo mancherlei an dem konſervativen
Wahlaufrufe zu bemängeln Dagegen bemühte ſie e voreinigen Tagen nachzuweiſen daß zwiſchen den nationalliberalen

und deutſchfreiſinnigen Programmen eigentlich P Unter
ſchied beſtehe Man ſollte nun denken daß die L
mit Nothwendigkeit aus ihrer eigenen politiſchen Ueberzeugung
heraus dahin gelangen mußte ihre Sympathieen mehr den
Deutſchfreiſinnigen als den Konſervativen zuzuwenden Von
einer ſolchen Logik des konſervativen Menſchenverſtandes iſt
aber die N L weit entfernt ſie huldigt vielmehr dem
verblüffend ſchlauen Satze daß das größere Uebel dem
kleinen ganz entſchieden vorzuzieh en ſei

Deutſches Reich
Abg Rickert hat in ſeiner elbinger Rede S Ver

wunderung darüber Ausdruck gegeben daß zwei konſervativeAbgeordnete den gegenwärtigen Feitpuntt für geeignet erachtet

haben neue Steuern insbeſondere eine höhere Bier und
Weinſteuer in Vorſchlag zu bringen und hat daran die Er
mahnung an die Wähler geknüpft dieſen ſteuereifrigen Männern
das Mandat zu entziehen um ihnen Zeit zu ruhigem Nach
denken zu gewähren

imenſionen angenommen hätten welche das Budge
parlamentariſchen Vertretungen in empfindlicher Weiſe be
einträchtigen Es handle ſich jetzt nicht um neue Steuern

Synoden ausgeſprochen werden und ein Zuſammenwirken von

Und Maria kam ihm dabei auf halbem Wege entgegen Kein
zuſtimmendes Lächeln kein munteres Wort gab ihm
dafür daß ſeine halben Erklärungen für die ſeltſame Geſtaltung
ihrer Vergangenheit und die verheißungsvolle Schilderung
welche er ihr von der nächſten Zukunft entwarf ihre innere
Erregung beſchwichtigt und eine freudigere an in
ihrem Herzen wachgerufen hätten Nur ein einziges mal als
er ihrer bevorſtehenden Ueberſiedelung nach Wien Erwähnung
that fiel ſie ihm mit einer haſtigen Frage in die Rede

Und wann werden wir dahin abreiſen Jſt es nicht
möglich daß es ſchon morgen geſchehe

Wenn du es ſo wünſcheſt gewiß meine liebe Maria
Du biſt eine erwachſene Dame nach deren Befehlen wir alle
uns in Zukunft zu richten haben werden Wenn dich dein

erz nicht antreibt noch einige Tage hier in deiner zweiten
eimath zu verweilen ſo ſtimmt es auf das beſte mit meinen

n Wünſchen überein daß wir Dresden ſchon morgen
verlaſſen

Sie nickte zuſtimmend und verharrte dann wieder in dem
vorigen Schweigen Als der Fürſt mit dem Ausdruck liebe
voller Beſorgniß die Meinung ausſprach daß ſie nach einer
ſo aufregenden Stunde jetzt dringend der Ruhe und der Ein
ſamkeit bedürfe wendete ſie nichts dagegen ein und mit leiſer
Stimme wünſchte a ihm Gute Nacht als er ſie noch
einmal mit zurückhaltender Zartheit in die Arme ſchloß und
ihre Stirn mit ſeinen Lippen ſtreifte Fräulein Hingſtler die
während der ganzen Zeit in einer Art von ſtillex Verzückung
vor ihrem Buche am Tiſche geſeſſen hatte erhob ſich natürlich
eilfertig um dem vornehmen Beſucher dem vornehmſten
welcher jemals die Schwelle T Haufes überſchritten das
Geleit zu geben aber der Fürſt lehnte dieſe Höflichkeit in
einer ſo artigen und zugleich dringenden Weiſe ab daß ſie
ſich wohl oder übel ſeinem Willen fügen mußteUnd nun meine geliebte kleine Prinzeſſin ſagte ſie als

die Thür hinter ihm zugefallen war nun geſtatten Sie auch
Jhrer alten Freundin die mit gerechtem Stolz von ſich ſagen
darf daß ſie Mutterſtelle an Jhnen vertreten habe Jhnen
ken wärmſten und ergebenſten, ſie hatte eigentlich unter

thänigſten ſagen wollen Glückwünſche darzubringen Von
allen Weſen die mir auf meinem Lebenswege begegnet ſind
kenne ich keines das dieſes Glückes würdiger wäre als
gerade Sie

Sie mußte ihre Umarmung durchaus anbringen und ſie
hatte ſich dieſe Einleitung dazu nicht ungeſchickt zurecht gemacht

Diesmal duldete Maria denn auch ohne Widerſtand die Lieb
koſung die ihr nun einmal mit ſolcher Hartnäckigkeit zugedacht
war Aber als dieſelbe überſtanden war ſagte ſie in einen
müden Ton der nicht mehr viele Erwiderungen duldeteJch danke Jhnen Fräulein Hingſtler Aber nicht wahr
Sie werden es mit dieſem einen Glückwunſch nun genug ſein
laſſen Jch möchte nicht gern gezwungen ſein noch einmal

m rehen was ich ſelber über die Größe meines Glückes
enke

ſondern und in dieſem Punkte befand ſich Abg Rickert in

Und die Penſionsvorſteherin beſchied ſich mit einem kleinen
eugniß verſtohlenen Seufzer mit dieſer unzweideutigen Weiſung Sie

war im Grunde ihres Herzens recht ſchmerzlich enttäuſcht
denn ſi hatte ſich den Verlauf des Abends in ihrer ſonſt nicht
eben lebhaften Phantaſie mit ſo lichten roſigen Farben aus
gemalt Trauerten doch in der Ecke hinter dem altmodiſchen
Sekretär zwei einſame langhalſige Flaſchen die fie in höchſt
eigener Perſon aus dem hinterſten Winkel des Kellers an das
Tageslicht gezogen um den verfehlten Zweck ihres Daſeins
Der dankbare Vater einer gut gearteten Schülerin hatte ſie
ihr vor einer langen Reihe vor Jahren W eſchenk gema
und ſie hatte immer auf die große Gelegenheit gewartet
welcher ihr goldig funkelnder Jnhalt auf dem Altar der
Freude geopfert werden könnte Nun war die große Gelegen
heit ungenützt vorüber gegangen und es war alle Ausſicht vor
handen daß die langhalſigen Flaſchen fortan überhaupt nicht
mehr dazu gelangen würden ihre Beſtimmung erfüllenWährend Fräulein Hingſtler ſonſt ihre Zeglinge mit einem
hoheitsvollen Gruß zu entlaſſen pflegte ſchien ſie ſich s heute

ur Pflicht gemacht zu haben alle möglichen kleinenkungen für Maria zu verrichten Sie ſchalt auf die Magd

welche ungeſchickt genug geweſen war die Lampe auf der
Treppe auszulöſchen und ſie ließ ſich s nicht nehmen mit dem
Licht in der Hand die junge Dame auf ihr Zimmer zu ge
leiten Da fand ſie denn daß das Bett nicht orgſars
genug gemacht ſei ſie glättete und zupfte an den Kiſſen
und gerieth faſt außer ſich daß man Maria zugemuthet W
ſich eines zerbrochenen Spiegels zu bedienen Unter einem
Schwall von Worten empfahl ſie W endlich und wünſchte
noch einmal durch die geſchloſſene Thür mit ihrer ſüßeſten
Stimme eine erquickende Nachtruhe und glückſelige Träume
Gar zu gerne hätte ſie auch eine kleine ſpöttiſche Anſpielung
auf den überſpannten Doktor angebracht der unverſchämt
genug geweſen wäre ſeinen Blick bis zu einer Prinzeſſin zu
erheben aber Maria s kalte herbe Miene war gar zu
ermuthigend für ſolche kleinen Vertraulichkeiten und die

enſionsvorſteherin fürchtete ſich davor eine abermalige
urechtweiſung von ihrer ehemaligen Schülerin zu erhalten
Als ſie die Treppe wieder hinabſtieg war denn auch ihr

ſüßliches Lächeln ganz und gar verſchwunden hin Aber
Sie ſind doch alle gleich ſagte ſie vor ſi

daß der Hochmuthsteufel auch von dieſer un Kdie ſonſt kein Wäſſerchen trüben konnte ſo Se Beſitz

we würde das hätte ich denn doch wahrlich nimmermehr

ge 1Und nach einem letzten ws Blick auf die beiden
sagen Juchen war auch a

auf wurde ganz ſtill in Fräulein Hingſtler sun nur die kleinen a die d r
alten Häuſern ihr Weſen treiben lauſchten bis zum Grauen
des Morgens auf das halb erſtickte Schluchzen im Zimmer

J der Prinzeſſin Marig Caragioli
Fortf folgt

Abg Rickert hat ſeine Auffaſſung daß
in dem Verhalten jener Abgeordneten ein Vorgang ohne Bei
ſpiel in konſtikntionellen Staaten zu erblicken ſei damit be

ündet daß die Steuerbewilligungen im Reiche bereits x
t

hr jungfräuliches Lager
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vollſter Uebereinſtimmung
Wilhelm II nm eine Erleichterung der Steuerlaſten Daß
in dieſer Hinſicht bisher nur n geſchehen ſei wies
Abg Rickert durch eine Gegenü per der neuen Steuer
bewilligungen mit den in Preußen erfolgten Steuererlaſſen
nach a ſeiner Berechnung ren die erſteren über
300 Mill die letzteren nur 57 Mill M Man hätte
nun erwarten ſollen daß die Kartellpreſſe Veranlaſſung ge
nommen hätte ſich über die Frage der neuen Steuern und
weiterer Steuererleichterungen z äußern Aber was iſt ge
ſchehen Die offiziöſe und die konſervative Preſſe meiſt iſt
das bekanntlich ein und daſſelbe hat ſich damit begnügt die
Richtigkeit einzelner von dem Abg Rickert angeführten Zahlen
in Abrede zu ſtellen Der ganze Streit dreht ſich ſchließlich
darum ob die ſog Steuerreſorm zu einer Mehrbelaſtung
der Steuerzahler um 125 Mill wie Abg Rickert behauptet
oder wie die Vertheidiger der Regierungspolitik behaupten
von 80 Mill M geführt hat Auf etwas mehr oder Penge
kommt es ſchließlich nicht an Die Hauptſache jſt daß ſelbſt
die Regierungspreſſe heute anerkennen muß daß die Ver
ſprechungen von 1878 unerfüllt geblieben ſind Es iſt
namens der Regierung beſtimmt ausgeſprochen worden ſchrieb
damals natürlich auch vor den Wahlen die halbamtliche
ProvinzialKorreſpondenz daß der Grund und Zweck einer

künftigen Steuerreform überhaupt nicht auf eine Ver
mehrung der Steuerlaſt des Volkes hinausgehe
ſondern nur auf eine Veränderung des Steuer
ſyſtem s deren Ziel gerade eine größere Schonung
der Steuerkraft des Volkes iſt Die Steuerreform
wie ſie Fürſt Bismarck im Sinne hat ſoll nicht ein Mittel
ſein die auf den Schultern des Volkes liegende Steuerlaſt zu
vergrößern ſondern ein Mittel die Laſt ſo umzulegendaß e von den Schultern des Volkes leichter getragen werden

kann Die Steuerreform wie ſie bisher durchgeführt worden
iſt hat genau das Gegentheil erzielt ſie hat erſtens die
Steuerlaſt abſolut vermehrt um einige hundert Millionen M
und ſie hat zweitens die vermehrte Steuerlaſt gerade auf die
Schultern der e und wirthſchaftlich am wenigſten
leiſtungsfähigen Bevölkerungsklaſſen abgewälzt Und da ſucht
man noch nach Gründen dafür daß z B bei der Nachwahl
zum Reichstag im 6 berliner Wahlkreiſe von 93,000 Wahl
berechtigten nur 3800 Stimmen für den Regierungskandidaten
abgegeben worden ſind

Am Sonnabend fand in Berlin eine Plenarverſammlung
des Direktionsraths der Oſt afrikaniſchen Geſell
ſchaft ftatt in welcher beſchloſſen wurde die ordenkliche
und außerordentliche Geueralverſammlung auf den 28 Sept
anzuſetzen Jn der erſteren ſoll über die von der Reviſions
kommiſſion als richtig befundene Bilanz Beſchluß gefaßt
werden und in der letzteren ſollen Statutenänderungen berathen
werden von welchen die wichtigſte die iſt daß ſich die Geſell
ſchaft aufgrund des letzten Kolonialgeſetzes in eine Reichs
korporation umwandeln will Außerdem hat der Direk
tionsrath beſchloſſen ſich bei den Emin Paſcha Unter
v mungen mit dem Betrage von 30,000 M zu be
theiligen

Nach den neueſten hier aus Afrika eingetroffenen Nachrichten
iſt im vorigen Monat die Export Schlächterei der
Deutſch Weſt afrikaniſchen Compagnie in Betrieb
geſetzt worden und wird nunmehr bei Rückkehr der Brigg
Adolph, welche im nächſten Monat Hamburg mit einer

neuen Ladung Tauſchwaaren verläßt die erſte Sendung Rauch
und i hier eintreffen Am 23 Juni d J iſt die
erſte ſtehende Dampfmaſchine in Deutſch Damaraland in
Thätigkeit geſetzt worden und funktionirten auch die Eis
maſchine und die Schlächterei Maſchinen befriedigend Zur
beſſeren und leichteren Verbindung ihres Schlächterei Etabliſſe
ments in Sandwichhafen mit dem Haupthafen Walfiſchbay
wo die Hanpthandelsſtation errichtet wird hat die Direktion
der Deutſch Weſtafrikaniſchen Compagnie eine Dampfbarkaſſe
beſtellt welche neben zwei ebenfalls beſtellten großen Brandungs
booten auch gleichzeitig zum Laden und Löſchen der Seeſchiffe
benutzt werden ſoll Die im Juli via Capetown ausgeſandten
Tauſchwaaren ſind inzwiſchen ebenfalls in Südweſtafrika ein
getroffen und iſt ſomit der jetzige Zeitpunkt als der Beginn
der eigentlichen geſchäftlichen Thätigkeit der Compagnie an
zuſehen während die erſten 2 Jahre ſeit dem Beſtehen der
Geſellſchaft mit den Vorbereitungen und VerſuchsExpeditionen
ſowie mit der Einrichtung und dem Aufbauen der Schlächterei
Etabliſſements vergingen Jm nächſten Monat wird einer
der Direktoren welcher zu dieſem Zwecke aus dem geſchäfts
führenden Vorſtand aus und in den Geſammtvorſtand über
etreten iſt nach Afrika abreiſen um die ganze Anlage zu inn und an Ort und Stelle die noch nöthigen Reorgani

ationen zu treffen ſowie die Dispoſitionen behufs detteluns
einer direkten Verbindung des deutſchen Schutzgebietes mit
Europa durch Anſchluß an die Woermann Linie zu treffen
Die DeutſchWeſtafrikaniſche Compagnie verdient nicht nur das
lebhafte Jntereſſe das ihr aus hervorragendſten Kreiſen zu
v wird ſondern die vollſte Anerkennung Sie iſt diejenige

ompagnie die trotz der vielen Schwierigkeiten welche ihr
ſeitens der in Walfiſchbay angeſeſſenen Engländer entgegen
geſtellt wurden rüſtig vorwärts ſchreitet und nun in Balde
thatſächliche Erfolge aufweiſen wird Unter dieſen Umſtänden
iſt es erklärlich daß die Betheiligung eine ſehr rege iſt und
daß das Geſellſchaftskapital wie uns mitgetheilt wird nahezu
voll eingezahlt iſt

O München 7 Sept Wie die Verhältniſſe der bairiſchen
Civilliſte fich zur Zeit geſtaltet haben iſt es zweifellos daß die
Schulden des unglücklichen Königs Ludwigs II in
ſpäteſtens zwei Jahren Ken slig getilgt ſein werden
Das Kuratorium des Königs Otto v den Privatbeſitz in Berg
am Starnbergerſee nämlich einige Vih e illen und Häuſer im Dorfe
verkauft wie überhaupt möglichſt viel aus dem Nachlaſſe Königs
Ludwig II zu guten Preiſen veräußert worden iſt Durch Ver
kauf des vormaligen Hofküchengartens 2c werden Millionen er
zielt dabei die u gaben an der kgl Civilliſte auf jede mögliche

Leiſe beſchränkt Da durch den enormen Fremdenbeſuch auch
die Kaſſen der kgl Hoftheater gefüllt ſind ſo entfällt für die
Kabinetskaſſe auch die Ferry bamg Awpi Defizits zu tragen
und werden ſonach durch das Kuratorium des Königs Otto Er
Parungen erzielt welche die Königsſchuld raſch mindern und
dann den Grimdſtock für neue Vermögen bilden werden Dieſe
getiee pekuniäre Wendung ruft freilich trübe Gedanken in
z auf Ludwig II und feine mißlichen Geldverhältniſſe

Bremen 8 Sept Die kaiſerliche Yacht Hohenzollern
t et nachmittag t Uhr bei dem Leuchtthurm auf dem

othen Stande eingetroffen

Wilhelmshaven 8 Sept Das Manöv dwaf derte nachmittag 24 Ude auf der heſtgen digebe un

mit der Thronrede des Kön Der nene Vahnhof zu Halle

letzteren Linien haben ſich bei der Umgeſtaltung zu einer DurchBei dem raſchen Fortſchreiten der Arbeiten an unſerm Bahn
hofsbau deſſen Vollendung nicht nür für unſer Verkehrsweſen
ſondern auch für die ganze Entwickelung des Oſtens der Stadt und
im allgemeinen bedeutungsvoll ſein wird bieten wir heute unſeren
Leſern nachdem wir ihnen früher die bezügl Eniwürfe vor
geführt ein Bild der endgiltigen Geſtaltung der großartigen An
lage wie ſie nunmehr in der Ausführung begriffen iſt Die an
ſchauliche Zeichnung entſtammt dem amtlichen Centralblatt der
Bauverwaltung deren Verlag uns ein Galvano überlaſſen Aus
der beſchreibenden Darſtellung von der die bildliche Wiedergabe
der neueren großen Bahnhofsbauten in dem genaunten Blatte
begleitet iſt führen wir folgendes an

Wir gehen zu dem höchſt bemerkenswerthen Entwurfe für den
Perſonenbahnhof Halle über welcher in der Reihe der neueren
Bahnhöfe in gewiſſem Sinne einen ſelbſtändigen Platz einnimmt
Die Hauptanordnung der Anlage kann wenn man dieſen Ausdruck
wählen will als die eines vollkommenen Jnſelbahnhofes mit
Tunnelbetrieb bezeichnet werden Der Grundſatz daß Geleis
überſchreitungen durch die Reiſenden thunlichſt nicht ſtattfinden
und bei der Anordnung der Verkehrsräume und Bahnſteige ver
lorene Steigungen und Richtungsänderungen möglichſt vermieden
werden ſollen iſt bei dieſem Bahnhofe in aller Strenge durch
geführt Aber die Aushilfe durch ein Vorgebäude hat man ſich
verſagt und die geſammten Verkehrs und Betiriebsräume in dem
inſelartig angeordneten Hauptgebäude untergebracht Hinſichtlich
der in Frage kommenden allgemeinen Betriebsverhältniſſe iſt
zunächſt noch anzuführen daß der Bahnhof Halle Knotenpunkt
für fünf Bahnlinien iſt von denen zwei Magdeburg Leipzig und
BerlinEiſenach Dürchgangslinien ſind während Halle Aſchers
leben Halle Sorau und Halle Kaſſel daſelbſt endigen Die beiden

Halle 10 Sept

gangslinie verbinden laſſen worauf aus Betriebsrückſichten ein
beſonderer Werth zu legen war Der im Jahre 1884 im weſent
lichen abgeſchloſſene Entwurf welcher außer der Umgeſtaltung
des Perſonenbahnhofes auch die faſt aller übrigen Bahnhofstheile
umfaßt iſt bereits ſo weit gefördert daß die Vollendung der
Geſammtanlage für das Jahr 1890 in Ausſicht genommen
werden kann

Jn gewiſſem Sinne maßgebend für die Geſtaltung des Perſonen
bahnhofes iſt die Lage und Anordnung der neuen Unterführung
für die Delitzſcher Straße geworden Dieſe Straße welche ſeither
den Bahnhof in ſeiner ganzen Breite in Schienenhöhe derart
überſchritt daß auch die Kreuzung der einzigen Zufahrtsſtraße
zum Perſonenbahnhofe mit den Berlin Eiſenacher Hauptgeleiſen
in Schienenhöhe erfolgte wird unter 13 Geleiſen in einer Breite
von 25 bezw 20 m unterführt Jm unmittelbarem Anſchluſſe an
dieſe Unterführung war der Bahnhofsplatz anzuordnen für deſſen
Höhenlage die ſoeben angeführten Grundſätze entſcheidend wurden
Es hätte ſich allenfalls von der Sohle der erwähnten Unter
führung aus eine aufſteigende Rampe derart anlegen laſſen daß
ſich ein beſchränkter Vorplatz in Bahnſteighöhe ergab und im
Anſchluß daran ſowie in gleicher Höhe mit demſelben die Ein
gangshalle und die Warteſäle hätten angeordnet werden können
bei einer derartigen Löſung wäre jedoch die ſchienenfreie Ver
bindung des Empfangsgebäudes mit den Zwiſchenſteigen nur mit
verlorener Steigung d h durch Vermittelung je einer abſteigen
den und einer aufſteigenden Treppe zu erreichen geweſen Jn
der Annahme daß durch Ermäßigung dieſer Steigungen auf die
Hälfte für den erheblichen Ortsverkehr ſowie in der Benutzung
der Warteſäle ſeitens der Durchreiſenden weſentliche Erleichterungen
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herbeigeführt werden köunten wurde deshalb der Vorplatz in Höhe
der Sohle der Straßenunterführung d h um 3,5 m unter Bahn
ſteig Oberkante angeordnet und dieſe vertiefte Lage gleichzeitig für
die hauptſächlichſten Verkehrsräume des Empfangsgebäudes ins
beſondere der Eingangshalle und der Warteſäle beibehalten

Die Eingangshalle welche vom Vorplatze aus ohne Stufen zu
gänglich iſt bildet einen mächtigen geviertförmigen Raum von
32 m Seite Seitwärts zunächſt dem Eingange ſind die Gepäck
räume für Annahme und Ausgabe angeordnet die Fahrkarten
ſchalter konnten dagegen zweckmäßig ihren Platz in einem in der
Mitte der Halle errichteten Einbau finden welcher bei der ge
wählten Raumeintheilung die Ueberſichtlichkeit der Eingangshalle
in keiner Weiſe behindert und weder die Eingänge zu den Warte
ſälen noch die zu den quer abzweigenden Perſonentunneln deckt
Die erwähnten Tunnel erhalten in Rückſicht auf den erheblichen
Verkehr und da ſie ſowohl für den Zugang wie für den Abgang
der Reiſenden dienen müſſen eine Breite von 8 m Von dem
Tunnel der Oſtſeite gelangt man auf geradem Wege und voll
kommen überſichtlich zu dem auf der Weſtſeite hinüber ſodaß ſich
der Uebergangsverkehr von der einen auf die andere Bahnhofs
ſeite unbehindert vollziehen kann Die zweckmäßige Anordnung
der Warteſäle war um ſo mehr eine Frage von Wichtigkeit als
dieſelben von den Bahnſteigen aus lediglich durch Vermittelung
der Tunnel zugänglich gemacht werden konnten Die gewählte
Lage derſelben nebeneinander in unmittelbarem Anſchluß an die
Eingangshalle und in bequemer Verbindung mit den Tunneln
kann als eine vollkommen zweckentſprechende bezeichnet werden
Hinter den Warteſälen und im Anſchluſſe an dieſelben ſind Damen
und Herrenwaſchräume ſowie darüber von den Seitenſteigen
zugänglich Räume für hohe Herrſchaften vorgeſehen Ein Licht

Bezeichnungen a Fahrkarten Verkauf b Telegraph e Buchhalterei d Gepäckabfertigung

hof trennt das Empfangsgebäude von dem Dienſtgebände für den
Stationsdienſt

Zwiſchen den Hauptſteigen ſowie beiderſeits am Gebäude entlang
ſind Gepäckſteige angeordnet welche mit den Gepäckräumen ſowie
mit dem Poſttunnel durch Aufzüge in Verbindung ſtehen Außer
dem ſind die Gepäckſteige zur Erleichterung des Uebergangs
verkehrs an den beiden Kopfſeiten des Gebäudes durch Ueber
fahrten in gleicher Höhe mit dieſen Steigen verbunden Ein
Wirthſchaftstunnel vermittelt endlich den unmittelbaren Verkehr
mit der Stadt

Bei dem Gang der Bauausführung iſt auf die beſonderen
Schwierigkeiten hinzuweiſen mit welchen die Umgeſtaltung des
Bahnhofs Halle verknüpft iſt Auf dem Bahnhofe ſelbſt ergeben
ſich dieſelben aus der geänderten Richtung der einzelnen Geleis
gruppen ſodaß die alten und neuen Geleiſe ſich ausnahmslos in
mehr oder weniger ſpitzen Winkeln ſchneiden Die Herſtellung
der Unterführung der Delitzſcher Straße anlangend ſo mußten
die weſtlichen Theile derſelben unter Aufrechthaltung des Betriebes
auf den Magdeburg Leipziger und Halberſtädter Perſonengeleiſen
ausgeführt und dabei die Widerlager unter größter Vorſicht berg
männiſch mit zwei übereinander liegenden Stollen durchgetrieben
werden Beſondere Schwierigkeiten wird demnächſt die Verlegung
des Betriebes der Perſonenſtation nach dem neuen Empfangs
gebäude machen da die jetzigen Berlin Eiſenacher Hauptgeleiſe
nur 2,5m über der Sohle der demnächſtigen Bahnhofszufuhrſtraße
liegen mithin die Eröffnung dieſer Straße früheſtens gleichzeitig
mit der Verlegung der erwähnten Geleiſe erfolgen kann An
zuerkennen iſt die Sorgfalt mit der die obwaltenden baulichen
Schwierigkeiten ſeither überwunden ſind

Wiſſenſchaft Kunft Literatur mit die Heilung der Tuberkuloſe herbeizuführen ſei Nach
jahrelangen unter Aſſiſtenz von anderen Aerzten vorgenommenen

Die Nat Ztg berichtet allerdings nur unter allem Vor Verſuchen ſollen ne einige glänzende Erfolge aufzuweiſen
ybehalt der Prüfung von berufener Seite Ein in Amerika ſein

es ſei hinzugefügt rite approbirter Arzt Herr Dr L Wei klinik behandelt und beabſichtigt
lücklichen legung des Krankheits und Heilungsverfahrens der mediziniſchen

iederaufnahme ihrer nen vorzuführen
ert der in Berlin nicht praktizirt weil er in der
zage iſt als Chef eines durch Er

Bankhauſes ſich das Leben nach ſeiner Neigung zu gen S
hat ſich ſeitdem Prof Koch den Schwindſuchtsbaccillus entdeckt
mit Experimenten beſchäftigt wie derſelbe zu beſeitigen und da

ſchaft auf ihn gekommenen Geſellſchaft nach

err Dr Weigert hat eine Anzahl Kranker in ſeiner Privat
ſie unter beglaubigter Dar

Die Tödtung des Bäaccillus ſoll lediglich du nhalation lang
rn i außerordentlicher Hitze erwärmter Luft hewerkſtelligt



Gerichtsverhandlungen U e
Dresden 7 Sept Wegen Bierpanſcherei war der
ige Schankwirth Beulich angeklagt Derſelbe hatte ine Schankwirthſchaft zur Baieriſchen Krone fortgeſetzt Bier

aus der Brauerei zum Bürgerbräu in München mit hieſigen
Bieren verſchnikten und das Gemiſch als echtes Münchner
Bier verkauft B wurde zu 3 Monaten Gefängniß und 600 M
Geldſtrafe verurtheilt Ein weiterer großer Nachtheil ſeiner be
trügeriſchen Handlungsweiſe war daß er ſich genöthigt ſah ſeinen
Wirthſchaftsbetrieb aufzugeben da die Wirthſchaft nach dem Be
kanntwerden der Bierpanſcherei von Gäſten gemieden wurde

Provinzial Nachrichten 8
S Eisleben 8 Sept Wegen Herſtellung einer Ver

binduugsſtraße zwiſchen Schloßgarten woſelbſt ſich das neue
Poſtgebäude befindet und der Lindenſtraße war dieſer Tage vom
Magiſtrat ein Termin behufs Enteignung des dazu nöthigen
Grund und Bodens Garten und Hofraum des Hrn Gaſtwirth
L umfaſſend 11 a 53 qm anbergumt Eine Einigung kama zuſtande da Bürgermeiſter Welcker die Enteignung nur
auf einen in genaunter Fluüchtlinie liegenden abgebrochenen
Schuppen augewendet wiſſen wollte doch dürfte bei der Forderung
von 20 M für das qm eine Einigung zu erwarten ſein

Lützen 8 Sept Heute rückten zwei Compagnien desTüiring Jnfanterie Regiments Nr 71 in unſere Stadt
ein wo ſie bis zum Montag früh Quartier nehmen Bei dieſemRegiment ſind die neuen Snſanterte Schnürichübe von
Segeltuch mit naturfarbenem beſt in Gebrauch genommen
Die Sohlen dieſer Schuhe ſind aus beſtem Kernleder gefertigt
und nicht mit den bisher üblichen Schuhzwecken Nägeln verſehen Mit dieſem Schuhwerk ſind von jeder Compagnie 20 Mann

probeweiſe ausgerüſtet worden es ſoll ſich die neue Fußbekleidung
bis jetzt nach jeder Richtung hin bewährt haben Auch die
7 Batkerie des Thüring r e eNr 19 hat für die oben bezeichnete Zeit hier Quartiere bezogen
während die übrigen Batterien der 2 und 3 Abtheilung dieſes
Regiments in den nächſten Dörfern untergebracht worden ſind

o Nordhauſen 9 Sept Der kürzlich erſt hier begründete
Nordhäuſer Zweigverein des Harzklübs iſt ſchon ſehr
eifrig an ſeine Arbeit gegangen Jn erſter Linie hat derſelbe auf
ſeine Koſten zwei Wege von Nordhaufen über Geſundbrunuen
Antigutes Eiche und über die Dorngaſſe durch die Gumpe über
den Tüſcheröder Berg nach Rüdigsdorf und nach Neuſtadt u H
anlegen laſſen wodurch der Eingang in den Harz von hier aus
bequem eröffnet iſt Außerdem ſoll auf dem Poppenberge
bei Wiegersdorf dem höchſten Punkte unſerer Umgegend ein
hölzerner Ausſichtsthurm errichtet werden wodurch eine
herrliche Ausſicht auf den Harz und die Thüringer Lande dar
geboten wird Der Fürſt von Stolberg Roßla ſoll
erſucht werden den Beſuch des über der Ebersburg liegenden
hohen Alzen durch Beſſerung der Wege und durch Aubringung
eines Schbutzgitters auf der Bergſpitze zu erleichtern

M Magdeburg 9 Sept Ein trauriger Vorgang ſpielte ſich
geſtern abend 8 Uhr auf dem früheren Trainexerzierptatz der
Alten Neuſtadt ab An einem dort aufgeſtellten Karuſſel entſtand
unter den Umſtehenden ein Streit den ein 26 jähriger Zimmermann namens Lenze zugunſten des Karuſſel e ers ſchlichten

wollte Als Lenze über den Platz ſeiner Behauſung zu ging
wurde er plötzlich von 2 Perſonen überfallen und mitte
eines Meſſers zweimal geſtochen Er lief noch einige Schritte
bis vor die Thür ſeiner Wohnung dort brach er zuſammen Da
leider ein Arzt nicht rechtzeitig zur Stelle war Um der Ver
blutung vorzubeugen ſtarb der Unglückliche noch auf dem Trans
port nach dem Krankenhauſe Der Hauptthäter der 18 jährige
Arbeiter Schmidt ſowie ſein Genoſſe ſind heute vormittag er
mittelt und verhaftet worden

O Ebeleben 8 Sept Seit einigen Tagen herrſcht in unſerem
Orte eine rege Thätigkeit es galt den Abgebrduneten und den
Vereinen der Schwarzburger Kriegerkameradſchaft
einen würdigen Empfang zu bereiten Der hieſige Kriegerverein
hat es an Mühe und Koſten nicht fehlen laſſen Jn der heute
nachmittags eröffneten Abgeordnetenverſammlung ſtand u a n
auf der Tagesordnung die Berathung bezügl Errichtung ein
Denkmals für Kaiſer Wilhelm l Vom Geſammtausſchuß
des Deutſchen Reichskriegerverbandes lag eine a zur
Betheiligung vor zu welcher von Dorl Greußen eine Reſolntion
eingebracht wurde dahingehend daß der Verband einſtimmig
der Aufforderung entſprechend beſchließt gleichzeitig aber auch den
beſtimmten Wunſch ausſpricht das Denkmal auf dem Kyff
häuſer errichtet zu ſehen Dieſer Beſchluß lehnt ſich an den des
Delegirtentages des Deutſchen Kriegerbundes an und da auch
andere Verbände für den Kyffhäuſer ſind ſo iſt begründete Aus
ſicht vorhanden daß der Kyffhäuſer in mehreren Jahren das
Denkmal der deutſchen Krieger für Kaiſer Wilhelm tragen wird
Am Schluſſe der Verhandlungen giebt der Präſident Hofrath
DinckelbergSondershauſen bekännt daß der regierende Fürſt
ihm wiederum ein Geſchenk von 300 M für den Verband über
geben habe Der Verband beſteht aus 59 Vereinen mit 12 Ehren
mitgliedern und 2060 Mitgliedern Vertreten ſind 45 Vereine
Morgen findet ein Landeskriegerfeſt ſtatt

BVenneckenſtein 8 Sept Große Aufregung hat in unſerm
Harzſtädtchen eine ſoeben im Blankenburger Kreisblatte
veröffentlichte Bekanntmachung der herzogl braunſchweigiſchen
Landesdirektion in Blankenburg hervorgerufen Dieſelbe lautet

Das Ein ſammeln der Kronsbeeren iſt in den Forſt
meiſtereibezirken Blankenburg und Walkenried vom 1 Sept d J
ab das Einſammeln von Haſelnüſſen vom 15 Sept
d J ab unentgeltlich geſtattet Die Einwohuer von
Benneckenſtein ſind cuch ferner von dem Ein
ſammeln der Früchte in dem Forſtmeiſterbezirke
Wäalkenried ausgeſchloſſen

Abgeſehen von der materiellen Benachtheiligung unſerer armen
Leute denen ein ſolch kleiner Verdienſt in gegenwärtiger ſchwerer
Zeit wohl zu gönnen wäre liegt in einer ſolchen Ausnahme
beſtimmung au eine moraliſche Zurückſetzung unſerer Einwohner
ſchaft Unſere ſtädtiſchen Behörden werden Schritte thun um
eine Aufhebung dieſer Ausnahmebeſtimmung herbeizuführen
hoffentlich mit Erfolg Der Nordd Ztg wird hierzu ausBenneckenſtein geſchrieben Wir können vielmehr nur annehmen
daß die herzogliche Kreisdirektion unſer ſo ruhiges in jeder Be
ziehung friedliebendes Städtchen in dieſer Veröffentlichung nur
wegen der hier vor vielen Jahren vorhanden geweſenen Wild
diebe erwähnt hat Eine ſolche Behandlung verdient unſere Stadt
aber heute wahrlich nicht mehr Mag her Wilddieberei vor
men ſein ſeit einer Reihe von Jahren hat ſich das geändert

Wir ſagen nicht zu viel wenn wir dehaupten
noch ein a Wilddieb hier exiſtirt und andere Orte Bennecken
ſtein nach dieſer Richtung hin ängſt überholt haben Diejenige
Perſon welche noch als ſolcher angeſehen und bezeichnet werden
muß ſitzt hinter Schloß und Riegel und iſt auf längere Zeit un
ſchädlich gemacht

t Saalfeld 7 Sept Vorgeſtern nachmittag ſind in Lichtentanne bei Leheſten Wohnhanger s gefüllte Scheunen und dazu

gehörige Nebengebäude niedergebrannt Die Entſtehungs
urſache iſt noch unbekannt Der Verein Saalfelder
Gaſtwirthe feierte geſtern ſein erſtes Stiftungsfeſt Ans einer

tiftung werden diejenigen Perſonen welche 3 Jahre lang zur
ufriedenheit ihrer Herrſchaft in einer Gaſtwirthſchaft gedient
aben durch ein Diplom nach 6 Jahren mit einer ſilbernen
dedaille und nach 10 Jahren mit 600 M bekohnt Diesmal

an ne Kellnerin im Gaſthaus Zapfe mit dem Diplom aus
ne

Den Beſitzern der Waſſerheil Anſtalt zu El
Ferren Sanitätsrath D Barwinski und Direktor

e der Jnternationglen Ausſtellung für Hygiene und Rettun
in

ersburg

Oſtende für hervorragende Leiſtungen auf dem Gebiete

daß zur Zeit kaum Bild

nannte Anſtalt iſt die älteſte ihrer Art in Deutſchland
Den nachbenannten Perſonen iſt die Erlaubniß zur An n ſolle das

6
legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Ordeuszei n certheilt des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des herzoglich raun
ſchweigiſchen HausOrdens Heinrich s des Löwen dem Landrath
v des Komthurkreuzes erſter Klaſſe desherzoglich ſach Arneſünſchen ausOrdens dem Ober Präſidenten

der Provinz Sachſen v Wolff zu Magdeburg des Komthur
kreuzes zweiter Klaſſe deſſelben Ordens dem LandesDirektox der
Provinz Sachſen Grafen v Wintzingerode zu Merſeburg
des Ritterkreuzes erſter Klaſſe deſſelben Ordens dem Landrath
Freiherrn v d Brincken zu Weißenſee dem Landrath Fliedner
zu Schmalkalden und dem Direktor der ProvinzialJrrenanſtalt
zu AltScherbitz in Sachſen Dr med Paetz des Ritterkreuzes

arg Klaſſe deſſelben Ordens dem Premier Lieutenant der
andwehr Rentner Haushahn zu Halle

S Vallenſtedt 7 Sept Auf unſerm Schloßbahuhofe traf
heute mit dem 2 Uhr Zuge der Prinz Alexander von
Preußen mit ſeinem Adjutanten Pr Lt v Stuckrad ein um
wie es heißt mehrere Tage zum Veſuch auf hieſigem Schloſſe
bei der Frau Herzogin Wittwe zu verweilen

S Oranienbaum 8 Sept Die hieſige 38 3223 Morgen
umfaſſend darunter 560 Morgen ſtädtiſche Waldungen wird mit
nächſtem Frühjahr pachtlos Termin zur Neuverpachtung iſt auf
den 13 Sept in Gaſthof zur Goldenen Sonne hier angeſetzt
Wegen der angrenzenden preußiſchen und anhaltiſchen Forſten
bietet dieſelbe auch Hochwildjagd Seit Jahren iſt hier das
Sedanfeſt nicht in ſolcher Einmüthigkeit gefeiert worden als in
dieſem Jahre

s Apolda 8 Sept Der Plan für den Neubau ſeines
Bahnhofsgebäudes hier hat in der von der kgl Eiſenbahn
direktion genehmigten Form in der Bürgerſchaft keinen Beifall
gefunden Die Gemeindebehörden haben den Bauplan in der
vorliegenden Geſtalt als unſchön und der ſtetig wachſenden ge

Oertzen z Jüterbo
en

zwerblichen Bedeutung Apolda s nicht entſprechend bezeichnet
egen den Entwurf wird deshalb die Gemeinde

vertretung vorſtellig werden auch wird ein Ausſchuß die
Abänderung des unzureichenden Bahnhofsumbaues beim großh
Miniſterium in Weimar unter Umſtänden beim Landesfürſten
ſelbſt perſönlich befürworten

Fraukenhauſen 8 Sept Am Dienstag feierte Hr Gruben
inſpektör Klett hier ſein 50jähriges Dienſtjubiläum Geſtern
beging Hr Kommerzienrath Horn ung hier mit ſeiner Ehegattin
Goldene Hochzeit Aus Anlaß letztgedachter Jubelfeier überwies
der Jubilar der Stadt eine Gabe von 3000 deren Zinsertrag
Ortsarmen gewährt werden ſoll Zu gleichem Zwecke hat Hr
Kommerzienrath Hornung vor einigen Jahren bereits 5000 M W
geſtiftet

u

Vermiſchtes

e unſerm Fritz erzählen die Blätter das nach
fölgende Erlebniß Auf einer Jnſpektionsreiſe durch Schleſienmußte der damalige Kronprinz Friedrich Wilhelm den Bahnhof

des kleinen Städtchens H paſſiren Als dies bekannt wurde
beſchloß man den Bahnhof aufs herrlichſte zu ſchmücken Der
erſehnte Tag kam heran Jn feſtlicher Kleidung waren auf dem
Bahnhofe die Schulkinder aufgeſtellt Turnvereine freiwillige
Feuerwehr Kriegervereine und natürlich auch die beiden Männer
geſangvereine diesmal zur Feier des Tages unter einem Diri
genten vereinigt ſtanden auf ihren Plätzen Endlich nahte der
Zug Langſam ganz langſam kam die blumengeſchmückte Loko
motive näher und da brach der Jubel los denn da ſtand er am

z Da der deutſche rinnen immer wieder mit der
and grüßend Da winkte der Dixigent mit ſeinem Tgktſtock

und zwanzig markige Tenoriſten ſchmetterten wie eine Fanfare
die Anfangsworte der Feſthhmne die Bäſſe wiederholten eine
Oktave tiefer dieſelben Worte noch einmal nahm der Tenor den
Anfang auf und dann brauſten 50 kräftige Männerſtimmen leuch
tenden Auges dem hinansſchauenden Königsſohne entgegen Aber
auf deſſen Miene zeigte ſich plötzlich ein für die zur Begrüßung
Anweſenden ſchier unerklärlicher Unmuth während die Züge
ſeiner Begleiter vor Schrecken und verhaltener Wuth zuckten
Langſam entfernte ſich der n fuhr bald ſchneller und ſchneller
und verſchwand hald Der Männerchor ſang ſein Lied zu Ende
und im fröhlichen Geplauder blieb die ganze Feſtverſammlung
noch zuſammen Da kam von dem nächſten Punkt auf welchen
unterdeſſen der prinzliche Zug angekommen war die entſchiedene
Weiſung ſofort den Text des eben geſungenen Liedes per Draht
antwort dorthin zu melden Dies geſchah und der glückliche
Verfaſſer war natürlich der zweite Held des Tages Was aber
war denn geſchehen Weshalb brach denn beim Bekanntwerden
des Textes in der kronprinzlichen Umgebung ein ſolch homeriſches

Gelächter aus Warum gab es dort eine Luſtigkeit die ſelbſt in
der Begleitung des ſo wenig etiketteſtrengen Fürſten faſt unerhört
war Der Tenor hatte begonnen Hängt ihn auf, kraftvoll
hatte der Baß geantwortet Hängt ihn auf und wiederum die
Oberſtimmen Hängt ihn auf und endlich der ganze Chor
Hängt ihn auf dabei fuhr der Zug weiter Undhinterdran ſangen die fröhlichen Männer Hängt ihn auf den

friſchen Lorbeerkranz dem Königsſohn zum Preiſe der recht nach
gollernweiſe u ſ u ſ w Als der Gewährsmaun
dieſer Geſchichte welchem der Kronprinz dieſe Begebeuheit ge
legentlich eines Hofkonzertes erzählt hatte dieſen fragte Die
Geſangvereine in H haben wohl damals nicht ſo ſchön geſungen
wie eben W Padilla da antwortete unſer Friß mit einem
Lächeln Nein die ſangen etwas taktlos

Die Weiber von Schorndorf Die 200jährige Jubel
feier der glorreichen Errettung Schorndorfs vor den Franzoſen
durch die Kühnheit ſeiner Frauen iſt am 6 d in der n
Remsſtadt glänzend verlaufen Von Nah und Fern hatten ſich

Gäſte in reicher Zahl zu der ſchönen Gedenkfeier eingefunden
Das Wetter begünſtigte die Feſtlichkeiten in reichſtem Maße
Fahnen Flaggen Gewinde von Eichenlaub und Tannenreiſern
Blumenkränze Draperien Schilder und Embleme aller Art
zierten die Häuſer einige trugen auch Tafeln mit Jnſchriften die
ich auf das Feſt bezogen ſo war u a an einem Hauſe der bos
hafte Vers zu leſen

Wo ſieben muthige Weiber
r ſich gethan

ie hier in dieſem Hauſe
Da greift kein Melac an

Beim Bahnhofe war eine Ehrenpforte errichtet Ein reizendes
Zild zeigte namentlich der Marktplatz wo das Haus der Frau

Bürgermeiſter Künkelin ſteht Die dort angebrachte Gedenttafel
mit der Jnſchrift Hier wohnte die Bürgermeiſterin Anna
Barbara Künkelin die im
Schorndorfer Weibern die Stadt von Melac und den Franzoſen
errettete war mit einer Guirlande umſchlungen und mit
Schleifen c reich geſchmückt Das Feſtprogramm brachte am
Vormittag Tagwache Feſtgottesdienſt und Schulfeier am Nach b
mittag fand zuerſt der hiſtoriſche Feſtzug ſtatt Derſelbe zerfiel
in zwei Abtheilungen von denen die erſte die hauptſächlichſten
Kriegszeiten in welchen die Kaſten Schorndorf eine Rolle ſpielte
vorführte die zweite ein Bild der Entwicklung der friedlichenThätigkeit des Handwerks und der Landwirthichaſt bot Das
Arrangement war recht geſchickt und der Eindruck des Feſtzuges
ein außerordentlich inltiger Dem Feſtzug folgte nachmittags
4 Uhr der grete Feſtakt in
von der Stadt gelegenen freien Flatze errichtet war Der Feſtakt
begann mit einem Vortrag der ſchorndorfer Geſangvereine
daran bloß ſib die van Prof De Scholl aus Stuttgart gehaltene

r Mohr, Feſ
hie

Feſtrede welche die Bedeutung der Feier beleuchtete und eineintereſſante Schilderung der Zuſtande unſeres deutſchen Vater

lands und ſpeziell Würtembergs vor 200 Jahren bot Der Feſt

der Hygiene e die goldene Medaille verliehen worden Die a

wurde ein als Sozialdemokrat bekannter Herr vor nie

ging auch

phanten 4 Adler 8 Jbiſſe und 205 Auerhähne

Jahre 1688 mit anderen muthigen R

t in der Feſthalle die auf dem ſüdöſtlich F

loß ſich die Aufführung des Wechslerſchen Feſtſpiels ane Wehen vuch ſchorndorfer Bürger gut gelang Etwa

800 Beſucher wohnten der Aufführung bei Am Sonntag nach
eſtſpiel womit die Feier am Haupttiag dem

oß zur Wiederholung kommen
Aus zeichnung Die Jury der internationalen Aus

tellung in Ferrara für HanfZubereitungsmaſchinen verlieh den
usſtellern Rudolf Sack in Weg und A Eckert in Berlin

Goldene Medaillen und dem Ausſteller A H Sack in Kaſſel die
Silberne Medaille

Der photographirte ter her hörte Jn Aachen
reren Tagen

behufs Vernehmung zum PolizeiBureau beſchieden Derſelbe
hin von einer Vernehmung war aber keine Rede der

anweſende Polizei Kommiſſar erklärte ihm vielmehr er müſſe
photographirt werden Eine weitere Aufklärung wurde dem betr
Herrn nicht zutheil und trotz heftigen Widerſpruchs fand ſeine
Aufiahme ſtatt Der Photographirte hat gegen die betr Polizei
beamten Strafantrag bei der königl Staatsanwaltſchaft und Be
ſchwerde bei der königl Regierung erhoben

Die Frage ob es ein Glück ſei Millionen zu
erben, hat ein amerikaniſcher Millionär in der letzten Zeit
nicht nur erhoben ſondern in verneinender Weiſe auch praktiſch
gelöſt Mr Crooker in San Franzisko iſt jüngſt geſtorben der
felbe beſaß ein Vermögen von über 10 Millionen Dollaxs er
hinterläßt drei Söhne die von dieſen Millionen auch nicht eine
erhalten Hr Crooker ſagt in ſeinem Teſtament von ſeinen
Söhnen ſie ſeien vollſtändig imſtande den Kampf uns Daſein
auf eigene Hand zu führen Dazu habe ich ſie erzogen und an
geleitet nicht aber dazu eines reichen Mannes Sohn zu ein
Das iſt der ſchlimmſtes Beruf den die Welt kennt und die Welt
erträgt ihn nur mit Unluſt Hr Crooker ſcheint ſogar über ſeine
Berechtigung die Millionen ſeinen Söhnen zuzuwenden im

weifel zu ſein und hat in dieſer Beziehung ſozialdemokratiſche
Anwandlungen Man könnte daher annehmen daß er ſein Ver
mögen gemeinnützigen Zwecken oder am kürzeſten dem Staat zu
gewendet hätte Aber weit gefehlt Wenn der Stand von reichen
Mannes Söhnen ansgeſpielt hat ſo bleibt der von reicher Frauen
Ehemännern noch dng Hr Crooker hat ſein geſammtes Vermögen
ſeiner verheiratheten Tochter vermacht die einen franzöſiſchen
Herzog geheirathet hat

T lFeſtnahme und Flucht Der von den ſerbiſchen Ge
richten zum Tode verurtheilte Raubmörder Stojadinovie wurde
von der ungariſchen Gendarmerie in der Nähe von Kubin ver
haftet Jn der Nacht durchbrach der Mörder aber die Wand
des Kerkers und entfloh

lIEin fürſtlicher Nimrod Der Herzog von Kobur
hat in 50jähriger Jagdübung nach ſeinen Schußliſten 72,059 Stü

ild erlegt darunter 4 Elche 1 Wapiti 1588 Gemſen 3 Ele

Perſonglnachricht Jn Wien iſt am Freitag der
Porkrät und Hiſtorienmaler Guſtav Gaul am Magenkrebs
im 53 Lebensfahre verſtorben Er zählte zu dem engeren
Freundeskreiſe Richard Wagners Jn Königsberg i P ſtarb
in der Sonnabendnacht der Obervorſteher der Kaufmannſchaft
Geh Kommerzienrath Simon der Senior Chef der großen
Bankfirma J Simon Wwe Söhne in Königsberg Der Ver
ſtorbene 1819 zu Königsberg geboren hat das meiſte dazu bei
getragen ſeine Firma zu einem der größten Provinzgeſchäfte inFreußen zu machen Namentlich für die Entwickelung des
Waarenhandels in Königsberg und der Provinz Oſtpreußen iſt
ſeine eher von großer Bedeutung geworden zumal ſein Haus
ſtets ſehr ausgedehnten Verkehr mit Rußland betrieb Daneben
hat er an einer Reihe von induſtriellen Unternehmungen mit
gewirkt Mit Vorliebe war er dabei im Jntereſſe ſeiner Heimath
provinz thätig deren Förderung er auch im Eiſenbahnrath wie
bei jeder anderen Gelegenheit ſich mit Erfolg angelegen ſein ließ

Verfaſſerin von Onkel Tom s Hütte Frau Haxriet
Beecher Stowe leidet an Gehirnentzündung Da die Dame

e alt iſt ſo iſt die Hoffnung auf Wiedergeneſung faſt aus
geſchloſſen

m

Vereine und Verſammlungen
19 Deutſcher Juriſtentag

B C Stettin 9 Sept
Schon heute trafen n Theilnehmer ein und jeder Zug

bringt neue Gäſte Wie ſich ſchon jetzt überſehen läßt wird die
r ng diesmal eine außergewöhnlich ſtarke ſein Auf dem

Bahnhoſe wie im Vereinshauſe wo die Verhandlungen ſtatt
finden iſt behufs des Empfanges Wohnungsnachweiſes u ſ w
ein Comite in Permanenz und hat alle Hände voll zu thun Als
Vorſitzender des OrtsCentralausſchuſſes fungirtOberlandesgerichts
räſident Wirkl Geh Ober Juſtizrath De Thümmell als der
es tepiſativn an Achuſes enatspräſident Geh OberJuſtiz

xath Meyer als der des e t Geh Oberuſtizrath und Senatspräſident Wex als Vorſitzender des
Kohnungsausſchuſſes Kaufmann Kreich Die erſte Plenar

ſitzung findet am Dienstag vorm 9 Uhr ſtatt und iſt die vor
läufige Tagesordnung wie folgt c 1 Wahl des Vor
ſitzenden und ſeiner Stellvertreter 2 Vertheilung der Berathungs
gegenſtände an die Abtheilungen 3 ch des Schriftführers

Geh Jntrats v WilmowskiBerlin über die Rechtsentwickelung
in Deutſchland ſeit der letzten Juriſtenverſammlung Für die
Sitzungen der Abtheilungen liegen folgende Berathungs
gegenſtände vor

1 Soll der Grundſatz Kauf bricht Miethe oder der entgegen
geſetzte Grundſatz des deutſchen und preußiſchen Rechts im
Bürgerlichen Geſetzbuch aufgenommen werden 2 und mit welchen
Modifikationen in dem einen oder anderen Falle Hierzu liegen
Gutachten vor des Reichsgerichtsraths a D De v Meiborn
zu Kaſſel des Geh Juſtizraths Prof De Eck zu Berlin und des
Prof De Fiſcher zu Greifswald Als Referenten fungiren
8 Juſtizrath Prof D Brunner Berlin und Reichsgerichtsrath Keterſen Leipzig

2 Sollen Servituten an Grundſtücken nur durch Eintragung
im Gründbuch erworben werden können und welche Ausnahmen
ſind zuzulaſſen Gutachten hierzu fehlen bis jetzt Als Referent
iſt angemeldet Geh Juſtizrath Prof De Dernburg Berlin

3 Soll die Wirkung aller Legate unter Aufhebung des
legatum vindicationis nur eine obligatoriſche ſein Gutachten des
Gerichtsaſſeſſors Ferd iedensburg Breslau ReferentenLandgeri ts Präſident ecker Oldenburg und Geh Juſtizrath
Prof Dr Dernburg Berlin

4 Ob und event unter welchen Vorausſetzungen empfiehlt es
ſich eine Beſtimmung darüber daß eine Perſon wegen Trunk
ſucht entmündigt werden kann in das Bürgerliche Geſetzbuch auf
zunehmen Gutachten des D A Lammers Bremen des

echtsanwalts De Fuld Mainz Referent Oberlandesgerichts
Präſident v Stöße r Karlsruhe Baden

5 Soll gaſee der väterlichen Gewalt eine der Mutter
ſubſidiär zuſtehende elterliche Gewalt im Bürgerlichen Geſetz
uche aufgenommen werden und mit welchen Modalitäten

Gutachten des Prof De Pfaff zu Wien und des Prof De
Kohler zu Berlin Referenten Reichsgerichts Senatspräſident
De ler zu Leipzig und Prof De Enneccerus zu

arburg
6 An welche rechtlichen Vorausſetzungen kann die freie Kor

porationsbildung geknüpft werden Gutachten des Geh Juſtiz
raths Prof Di Gierke Berlin und des Prof Dr Roſtn zu

reiburg Referent Geh Juſtizrath Prof D Gierke
7 Soll das eine öffentliche Handelsgeſellſchaft verurtheilende

Urtheil ohne weiteres bezw unter welchen Modalitäten nament
lich betreffs der perſönlichen Einreden in das Privatvermögen
der Theilnehmer vollſtreckbar ſein Gutachen des Prof Dr Wa
g Leipzig Referenten Juſtizrath Werner und Rechtsanwa

oyens zu Stettin
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Gutachten des Ober ſ Pro Sieveking zumburg und des Rechtsanwalts eatz zu Gießen Referent
Dr Drechs ler zu rgie

9 Welche Beſtimmungen empfehlen ſich zur Aufnahme in das
allgemeine gern Geſetzbuch bezog der n
für Viehmäng Gutachten des iniſterialraths Freiherrn
De v Voelderndorff München

10 Antrag des Kreisgerichtsraths De Benno Hilſe zu Berlin
betr die Rechte des Werkmeiſters auf Jmmobilien 7

11 Empfiehlt es ſich die Prüfung der Wahlen für geſetz
gebeude Körperſchaften als richterliche Thätigkeit uerkennen
und deshalb der Prüfung eines nnabhängigen Wahlprüfungs
Gerichtshofs in nterſtelen Gutachten des Prof Der Max
Seydel zu München und des Prof Dr Jelinek zu Wien

Referenten v und Gerichtsadvokat De Jaques zu Wien und
Amtsrichter Francke zu Berlin t

12 Jſt es rathſam das Strafgefetzbuch dahin zu Tr en daß
der Verrath an Geſchäfts und ger lgereimncgen als Vergehen
trafbar iſt Gutachten des Oberbürgermeiſters Der André
Hechznitz Referent Kammergerichtsrath Dr Olshauſen zu

erlin
13 Erſcheint es angemeſſen die prinzipale Privatklage auf die

Körperverletzungen des s 223a Str Geſ ſowie auf Sach
beſchädigung und Hausfriedensbruch auszudehnen Gutachten
des Reichsanwalts Stenglein zu Leipzig Referent Landrichter
De Kronecker zu Berlin

Die Tagesordnung für die zweite Plenarſitzung am Donnerstag
bleibt nach der Feſtſtellung vorbehalten A

Das Programm des r auiü gunge ans wnſſee iſt ein ſehr reich
haltiges und umfaßt Theater Konzerte und verſchiedene n
darunter auch einen nach Heringsdorf Die Stadt Stettin ſelbſt
wird ebenfalls zu Ehren des Juriſtentags ein großes Feſt mit
Feuerwerk c arrangiren

Dritte Hauptverſammlung des Harzklubs
D Oſterode 9 Sept

Die am Sonnabend abend abgehaltene Vorverſammlung zur
egenſeitigen Begrüßung in dem mit duftenden Tannengrün
ahnen Wappen Harzwegeſchildern c geſchmückten Saale zum

Engliſchen Hof nahm bei fröhlichem Kommers den beſten Anfang
und ge welches lebendige Jntereſſe für die Beſtrebungen des
Harzklubs vorhanden iſt Die Stadt prangt im reichſten Flaggen

annengrün und Guirlandenſchmuck und bezeugt hierdurch ihre
lebhafte Theilnahme an der Verſammlung

Die zahlreich beſuchte Hanptverſammlung wurde heute vormittag
gegen 11 Uhr durch den Vorſitzenden des Vorſtandes Hrn Eiſenbahn
direktor Schneider Blankenburg eröffnet und durch Hrn Bürger
meiſter Ahrens namens der Stadt begrüßt Vertreten ſind von
38 Zweigvereinen 33 mit 90 Stimmen

Zunächſt erſtattete der Schatzmeiſter der Centralkaſſe Hr Käm
merer Hertzer Wernigerode den Geſchäftsbericht für das Vereins
r 1 April 1887 bis dahin 1888 Hiernach ergiebt ſich eine
innahme dieſer Kaſſe von 2532 81 eine Ausgabe von

1157 18 ſodaß ein Beſtand von 1375 63 M und nach Abzug
für bewilligte aber noch nicht abgehobene Dotationen ein Ver
mögensbeſtand von 753 39 M verbleibt Die Entlaſtung der
Rechnung ſoll nach Erledigung der gezogenen Monita aus
geſprochen werden

Zunächſt n folgender Antrag des Zweigvereins Halber
ſtadt zur Berathung

Die Hauptverſammlung wolle den S 4 der Satzungen des
Harzklubs dahin deklariren daß das an die Centralkaſſe desHauptvereins abzuliefernde Vrittheil der Einnahmen der Zweig
vereine von der Rein Einnahme nach Abzug der Verwaltungs
koſten zu berechnen iſt

Dieſer Antrag wurde abgelehnt
Vom Hauptvorſtande wie vom Zweigverein Hannover

war gleichmäßig beantragt
Jm 8 4 der Satzungen Abſatz 2 welcher lautet Die Zweig

vereine außerhalb des Harzgebietes haben den voll
beitrag eines jeden Mitgliedes von mindeſtens 3 M an die
Hauptkaſſe abzuführen zu ſtreichen um dieſe Zweig
vereine den übrigen Vereinen gleichzuſtellen

Dieſe beiden Anträge wurden ohne Debatte einſtimmig an
genommen

Die Anträge des Hauptvorſtandes a die Zahl der
Vorſtandsmitglieder von 12 auf 15 zu erhöhen und
b den Beginn des Vereinsjahres auf den 1 Jan ſtatt

en Jahres b

1 Stunden unterhalb des Brockengipfels zu gewähren wurde W
n es Krintgelderweſ ens der Fahrtaxe c v iritns der 100 1 100 10,000 f verſtenerker loco ohne Faß

ird der Vorſtwird and nach e tragenAls Ort r nächſtjährigen Hauptverſammlung wurde Nord
uſen gewähltvauſte ad erfolgte die Neuwahl des Hauptvorſtandes

Die bisherigen 11 Mitglieder nämlich die Herren Eiſenbahn
direktor Seidler Oberförſter Reuß Goslar
H C Huch jun Quedlinburg rer Wendt vBallen
ſtedt Kämmerer HertzerWernigerode Oberlehrer De Ahrens
Kerere ürg meiſter Gehrig Lauterberg Hauptmann a D

appe Harzöurg Fabrikbeſitzer Meier Walkenried Buch
druckereibeſitzer PieperClausthal und Amtsrichter v Roſen

ein Seeſen wurden wiedergewählt neugewählt wurden

ie Herren Rektor et t r n eBraunſchweig Hüttendirektor Roth Neuſtadt und De phil Hoff
mann Nordhauſen gre

Mit einem Hoch auf eine glückliche Weiterentwickelung des
s wurde die ſehr zahlreich beſuchte Verſammlung ge

en
Am Nachmittag fand ein gemeinſames Feſtmahl ſtatt bei

welchem Hr Direktor Schneider den Trinkſpruch auf Se Maj
den deutſchen Kaiſer in zündender Rede ausbrachte infolge deren
die Abſendung eines Telegramms unter lautem Jubel der
Feſtverſammlung beſchloſſen wurde

Waagren und Produktenberichte
Des katholiſchen Fetertags wegen ſind am 8 Sept an

verſchiedenen Plätzen die Börſen bezw Marktberichte aus
gefallen

Getreide
Berlin 8 Sept Amtl Wetzen per 1000 kg Loco feſt Termine

feſt Gekündigt 750 t Kündigungspreis 188,5 M Loco 176 190 M nach
Qualität Gelbe Lieferungsqualität 186,60 per dieſen Monat und
per Sept Okt 188,25 168 188,75 188,25 jbez per Okt Nov 188,50
189,25 188,50 bez per Nov Dez 189,50 1809,25 190 189,75 bez per
Dez 190,5 bezWegen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco

f Termine Gekündigt t r eng re Loco 179 193M nach Qualität Lieſerungsqualität 189 per dieſen Monat M
Roggen per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt 2100 t Kündi

gungspreis 159,5 M Loco 144 158 M nach Qualität Lieferungsqualität
156 inländ kleiner 153 mittel 154 feiner 156 157 ab Bahn bez per
dieſen Monat per Sept Okt 169 159,5 bez per Okt Nov 160 161
160,75 bez per Nov Dez 161,50 162,50 162 50

Gerſte er 1000 kg Feſt Große und kleine 130 195 M nach Qualität
Futtergerſte 131 142 M

Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt t Kün
digungspreis M Loco 132 158 M nach Qualität ZLieferungsqualität135 De pommerſcher mittel2und guter 140 150 feiner 153 157 ab Bahn

bez ſchleſiſcher mittel und guter 140 150 feiner 153 157 ab Bahn bez per
dieſen Monat per Sept Okt 138,25 136,5 bez per Ott Nob 1397,28
135,5 bez per Nov Dez 135,5 136,5 135 bez

Magdeburg 8 Sept Gebr Friedeberg Landwelzen 182 186 Welß
weizen 178 182 glatter engl Weizen 175 180 Rauhwetzen 167 172 Roggen

e ßhteräerfie 165 200 Landgerſte 150 160 Hafer 136 150 M
ür gLeipzig 8 Sept Wetlzen per 1000 Kg netto loco inländ alter 190
192 M bez inländiſcher neuer 186 190 bez ausländiſcher 210 220
M nominell Höher Roggen per 1000 netto loco inländ alter 166
170 M bez inländ neuer 166 170 M bez ausländ ruſſiſcher 165
M bez Steigend Gerſte per 1000 Kg uetto loco Braugerſte 150 175 M
bez u Br Mahl und Futterwaare 130 136 M bez Hafer per 1000 kg
netto loco inländ alter 156 157 M bez Br inländ neuer 145 150 M

bez Br ruſſiſcher 140 146 M bez u Br
Nordhauſen 8 Sept Amtl Weizen 15,80 16,80 Roggen 15,50

16,00 Gerſte 14,00 15,0 Hafer 12,00 13,00 M
Stettin 8 Sept Wetzen unveränd loco 178,00 187,50 per Sept

Okt 187,50 per April Mai 194,00 Röggen feſt koco 140,00 153 pert Okt 155,00 per AprilMat 162,50 Povmetſcher Hafer loco 122 131

Breslau 8 Sept Roggen pr Sept 153,00 pr Sept Okt
153,00 per Nov Dez 154,00

Köln 8 Sept Telegr Weizen hiefiger loco 20,59 neuer loco 17,60
fremder loco 21,25 per Nov 20,25 per März 21,20 Roggen I gaer loconeuer 13,75 fremder loco 16,90 per Nov 16,80 per März 17,05 Hafer
hieſiger loco 14,00

Hamburg 8 Sept Welzen loco feſt holſteintſcher loco 188 bis 194
ruſſiſcher loco feſt 112Roggen loco feſt mecklenburgtſcher loco 158 170

2 tet S Telegr S ßbericht Weizen feſaris 8 nachm elegr ußbericht etzen feſt
er Sept 26,90 per Okt 27,10 Febr 27,60 per April 28,00h

Antwerpen 8 Telegr ußber Weizen beha enfeſt Hafer ſtill Gerſte behauptet bchaup 38
Amſterdam 8 Sept Telegr Weizen per Nov 237 per März

Roggen per Okt 138 à 139 à 140 3 141 à 140 per März 149 à 150
v York 8 Sept Telegr Anſangsnotirungen Weizen per

wie bisher 1 April feſtzuſetzen wurden gleichfalls genehmigtDer Antrag des Ziveigrereins Haſſelfelde ihn 7 den
Mitteln des Harzklubs eine l Unterſtützung von etwa
300 M zum Bau einer feſtſtehenden Brücke für Fußgänger über
die Rappbode zu bewilligen fand ebenfalls die Zuſtimmung
der Verſammlung

Vom Zweigverein Goslar war beantragt
Die Hauptverſammlung wolle beſchließen Um für größere

Zwecke einen Fonds disponibel zu haben und den Zuſammen
halt des Harzklubs zu fördern werden 10 Proz der jähr
lichen Einnahmen in den Reſervefonds abgeführt
über deſſen Verwendung die Generalverſammlung beſchließt
Dieſer Antrag wird abgelehnt
Von dem ſelben Zweigverein war der Antrag geſtellt

Die Generalverſammlung wolle dem Zweigverein Goslar
eine einmalige Beihilfe von 500 M für Ausführung der
in Ausſicht genommenen umfangreichen und koſt
ſpieligen Anlagen nämlich für den Bau eines Ausſichtsthurmes auf dem Steinberge bei Goslar und
ſodann für den Aus bau eines Fußweges von Gosklar
über die Berge nach Romkerhalle bewilligen
Für den Ausbau des Weges nach Romkerhalle wurden

250 M bewilligt dagegen wurde die beantragte Beihilfe für den

w s Sachſa BeivinDer Antrag des Zweigvereins Sachſa um Bewilligung einerr von 300 M zum Ausbau des Weges nach
dem Ravensberge wurde genehmigt

Der Pathekeprtn Antrag war der des Zweigvereins Quedlin
burg welcher dahin ging

ie Hauptverſammlung wolle beſchließen

Zur es ſämmtlicher vorhandenenTouriſten nicht Promenaden Wege im Agr
1000 M zu bewilligen und zum Zweck der einheitlichen
Ausführung eine Kommiſſion zu ernennen die vuſanznenüſeht
iſt aus je einem Mitgliede jedes Zweigvereins und dem Vor
e Schriftführer und dem Schatzmeiſter des Eentral

Als Begründung dieſes Antrages wurde ausgeführt
Die 2 einen ſämmtlicher von Touriſten benutzten Wegeeinheitlichem Syſtem iſt als das nächſte und e

nad des Harzklubs an die Spitze der Aufgaben in den
atzungen um es den Fremden zu ermöglichen ohne per

Benutzüng des mehr oder minder mangelhaften rerweſensdas Gebirge durchſtreifen zu können uns ihm überall ſichtbare

üuchen der Thätigkeit des Harzklubs vor die Augen zu

An dieſen Antrag knüpfte ſich eine lange lebhafte Debatte DerAntrag auf Einſeßung einer Kommiſſion u abgelehnt Aus
den mehrſeitig geſtellten Gegenanträgen wurde beſchloſſen ein
Verzeichniß der Touriſtenwege erſter Art zu kartiren eine Ge
ſammtkarte anzufertigen und den 12 Bezirken auf etwaiges Ver
langen die Summe bis je 100 M Hinzuzubewilligen

Der von dem Zweigberein Wernigerode geſtellte Antrag
eine Beihilfe von 300 M zur Errichtung einer Schutzhütte auf der kahlen Höhe des ennesenderges ura

New Yort 7 Sept Telegr Rother Winterweizen loco 101 per Sept100 per Okt 101 r 1035 wer len v
Zucker

Magdeburger Börſe

7 Sept 8 SeptGranulated weme I z wKornzucker 9620 S 5Kornz Rend 920 7 l 9Rendement 880

do Rend 750 7Tendenz am 8 Sept Unverändert feſt

7 Sept 8 SeptJ Brodraffinade 29 25 M 29 25 Min Brodraf 29,00 29,00Gem Raffinade 28 25 28 25
Gem Mel I 27,25 27,50 I 27,25 27,50 7

Tendenz am 8 Sept Unverändert
Rohzucker I Produkt

Durchgehend f a B Hamburg
Sept 14,75 bez
Okt 13,32 13,35 bez u Br 13,32/ G
Okt Dez 13,07 G 13,12 Br
Nov 12,95 12,97 bez
Nov Dez 13 13,12 Br

an März 1889 13,17 G 13,20 Br
ärz Mai 1889 13,45 Br 13,37 G

Tendenz Feſt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hamburg 8 Sept Rübenrohzucker I Produkt Baſis 880,0 Rendement
e r nen ver Sept 14,65 per Okt 13,30 per Dez 12,90

ärz 13,05 g gHamburg 8 Sept Nachmittagsbericht Rübenrohzucker J Prodnkt
Baſis 88 Rendement frei an Bord Hamburg per Sept 14,65 per Okt 13,30
per Dez 12,95 März 13,05 Behauptet

London 8 Sept Telegr 96 Javazuger 16 feſt Rüben
cohzucker 145/ Käufer

Paris 8 Sept Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 39,50 à
Welßer Zucker ruhig Nr 3 per 100 Kg per Sept 42,30 per Okt 38,30 peri Je 37,80 per Jan April 38,25 s per Sep pe pe

New York 7 Sept Telegr Zucker Fair refining Muscovados 57
Kaffee

Hamburg 8 Sept Kaffee ruhig Umſatz Sack
Hamburg S t vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos

t 135 per Dez 59 per März 1889 59 per Mat 59/, Schwach
Hämburg 8 Sept nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

average Santos per Sept 135 Vez 60 März 59 per Mai 597, Ruhig
Havre 8 Sept Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

gug Comp Kaffee NewYork ſchloß 45 Points Baiſſe Rio Sack
ſantos Sack Recettes für geſtern

Havre 8 Sept Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
iegler Comp Kaffee good average Santos Sept 90,00 Okt 85,00 per
ez 76,50 Unregelmäßig

m e z ß m S t e uew York 7 elegr affee Fair Rio 15 NioNr 7 low ordinarhy per Okt s do do per Dez 11,07 199

Spiritus
Berlin 8 Sept Amtlich Spiritus per 100 1 à 1000 10,000 I

n prie M Durchſchnllisprels per dleſen Monat
r

BrSpiritns mit 50 M Verbrauchsabgabe ohue äher Gek 240,000Kündigungspreis 53,80 M Loco 54,2 54 e e We
ſchnittsp r dieſen Monat und P 53,6 53,8 53,6 bOkt Nov 54,1 641 deg Nov Dez 51,6 54 9 546 bez Äpril
1889 56,1 56,5 56 3

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Höher
Kündigungspreis 34 M Loco ohne Faß 34,6 34,5 bezahlt mit S perdieſen Monat per Sept Ott 338 31 33,0 ehe Ott Nov 34,6

31,6 bez per Nov Dez 35 35,4 36,1 dez März April 86 April
Mai 1889 36,5 36,3 36,9 36,7 bezahlt Wochetkerict

Magdeburg 8 Sept Hermann WaltherJn der Kriſe Woche iſt es im Spiritus Geſchäft ziemlich unbelebt ne
weſen odgleich die berliner Börſe faſt täglich höhere Pretſe meldete und unſ
Notirungen dem entſprechend ebenfalls erhöht werden mußten Letztere ſind in
deſſen faſt nur als Nennwwerthe zu betrachten da Frage wie Angebot gleich J
rückhaltend auftraten und größere Abſchlüſſe nicht bekannt geworden ſſnd
Grund für die wagen Bewegung der Spirttuspreiſe in Berlin dürfte haupt
ſächlich auf die Hochbewegung in Getreide und vielfache Befürchtungen in
auf den Ausfall der Kartoffelernte zurückzuführen ſein wodurch beſonders ſpä
Sichten weſentlich beeinflußt worden ſind Jnwiefern dieſe Befürchtungen
ſchließlich gerechtfertigt ſind muß erſt die Zeit lehren

Kartoffelſpiritus daſeiend ohne Faß wurde amtlich wie folgt notirt
3 Sept e mit M Steueraufſchlag

II 90 r II I4 I 54 10 54 50 I 50 4 D3490 705 9 54,20 54 60 50 I IDu 33 50 5 70 0 e6 I 54 30 54 70 I 50 r e35 90 e 70 e7 54 50 54 90 5950
e 35 20 70 es8 I 55 00 55 40 ID 50 r 9
r 35 70 70 eVom Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde in größeren Poſten nicht

gehandelt

Magdeburg 8 S Kartoffelſpirltus für 10,000 I loco ohne Faßt

55 00 55 40 M bei 50 t 35 80 bei 70 M n fehlag
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Leipzig S Sept Spiritus per 10,000 I ohne Faß loco unverſteuert
per 34,50 50er 54,20 M nominell

Nachrichten des Standesamts Halle vom 6 September
Aufgeboten Der Bankier Albert Arthur Abraham Helfft und

Hedwig Michaelis Berlin und Gr Klausſtr 11 Der Königl
Amtsrichter Georg Karl Adolf Friedrich Boeters und Henriette
Thereſe Eliſabeth Kuntze Treuenbrietzen und Am Kirchthor
Der Kürſchner Hermann Julius Reinhard Bartelt und Karoline
Auguſte Wilke Leipzigerſtr 34 und Herrenſtr Der ordentl
Lehrer Joachim Friedrich Wilhelm Schulze und Amalie Auguſte
Marie Eliſe Fuhrmann Franckeplatz 1 u Magdeburgerſtr 304
Der prakt Arzt D med Friedrich Wilhelm Rammelt u Dorothee
Emma Steolle Giebichenſtein und Quedlinburg Der Realſchul
lehrer Louis Oskar Apel und Marie Friederike Jda Schmiede
hauſen Halle und Gatterſtedt Der Fleiſcher Friedrich Guſtav
Stoye und Lina Amalie Enax Halle und Gröſt

Meldungen vom 7 Sept
Anfgeboten Der Bildhauer Franz Karl Friedrich Söllinger

und Maria Katharina Brater Mangsfelderſtr 32 und Albrecht
ſtraße 36 Der Mechanikus Karl Wilhelm Auguſt Franz Hilpert
und Karoline Klara Anna Jaucus Leipzig und Gr Wallſtr 23
Der Kutſcher Hermann Karl Kitzing und Minna Amalie Chriſtiane
Koch Gr Ulrichſtr 24 und Gr Ulrichſtr Der Gutsbeſitzer

er Adam Maximilian Alexander Freiherr Schertel
v Burtenbach und Agnes Rzepicha Anna Weſtphal r bei
Frankenfelde und Paradeplatz Der Viktualienhändler Chriſtian
Kaldyk und Franziska Odor Feldſtr 10b Der Bäckermſtr
Friedrich Karl Hemprich und Amalie Marie Luiſe Planer
Schochwitz und Merſeburg Der Kfm d SSchwarz und Minna Aurora Marie Friederike Ohlho
Ermsleben und r Der Friſeur Friedrich Reinhold

V rn und Henriette Wilhelmine Emma Beck Halle und
uerfur
Gehorenn Dem Bäckermſtr Albert Trebes ein Karl Albert

Hermann Rudolf Dryanderſtr 10 Dem Schloſſer Otto Vogt
ein Johannes Paul Dorotheenſtr 10 Dem Lackirer Otko
Pfeiffer ein Guſtav Emil Willy Friedrichſtr 51 Dem Hand
arbeiter Johann r Robert Stemmler ein Johann

riedrich Gottfried Gr Ritterg 2 Dem Schneider Ernſt Steen
ock ein Albert Karlſtr Dem Dienſtmann Karl Schubert

ein Julius Schmeerſtr 42Geſtorben Des Tiſchler Hermann Schreck T Auguſte Erneſtine
Anng 1 M 1 T IV Vereinsſtr Des Poſtpacketträger Otto
Schönbrodt S Guſtav Ernſt 8 M 4 T Wörmlitzerſtr 28
Die Schneidermeiſter Wittwe Auguſte Amalie Nebershauſen
Lindermann 70 J 11 M 21 T Oberglaucha es
Zimmermann Oswald Pötſch S Theodor Oswald 5 M 29 T
l Rittergaſſe Des Haudarbeiter Wilhelm ca T
Minna Anna Frieda 4 M 6 T Trödel 19 Des verſtorbenen
Oekonom Auguſt Herzog S Adalbert 13 J 9 M 27 T Klinik

Eine unehel T

et S 7 e 3 rh t J 34 e

Berliner Kunſtausſtellung Der Senat der Königlichen
Akademie der Künſte hat beſchloſſen als Erinnerung an die dies
jährige akademiſche Kunſtausſtellung Drei Kaiſermedaillen in der
Königlichen Münze zu Berlin anfertigen zu laſſen welche bei der
Verlooſung als kleine Gewinne Verwendung ſinden ſollen Die
ſelben zeigen auf der einen Seite das Doppelrelief der hochſeligen
Kaiſer Wilhelm I und Friedrich III während die andere Seite
mit dem Bildniß Kaiſer Wilhelm II und einer entſprechenden
Widmung verſehen iſt Mit der Ausführung der Reliefs zu
dieſen Medaillen wurde der Bildhauer Heinz Hoffmeiſter betraut
der bekanntlich die Büſten dieſer Herrſcher nach dem Leben mo
dellirte Se Majeſtät der Kaiſer hat die Reliefs in Augenſchein
genommen und feinem Jntereſſe r Beſtellung einer An
dieſer Medaillen Ausdruck verliehen Da nur die geringe Anzahl
von 500 goldenen und 2000 ſilbernen Medaillen phräat werden
ſo r dieſelben ungemein an Werth zumal ſie neben der
vollendeten Ausführung auch eine der ſchönſten Erinnerungen an
das ſo ereignißreiche Jahr 1888 an die unvergeßlichen Kaiſer und
den jugendlichen Monarchen ſind Wahrlich eine glücklichere Jdee
hätte der Senat bei Anfertigung einer Gedenkmünze nicht haben
können als mit dieſer Drei Kaiſermedaille zu welcher man Jedem
gratuliren kann der das Glück haben ſollte auf ein Loos à 1
welches durch das mit dem Verkauf beſtellte Generaldebit von
Carl Heintze in Berlin zu beziehen iſt zu erhalten Die Ver
looſung findet am 8 und 9 Oktober cr ſtatt

Der neue reichſte illuſtrirte Proſpekt über die bekannte rauch
und geruchloſe Carbonnatron Heizung in tragbaren Oefen
ohne Schornſtein brennend c iſt von der CarbonNatron

HeizCie in Dresden gratis zu beziehen Jn Halle a S
von We Heckert

K WBleisech Peptonemmerich S unentbehrliches Nährmättel für Magenkranko
Schwacheu Genesende Von Aerzten verordnet

Wohl mancher Beſucher der Leipziger Meſſe iſt unentſchloſſin welchem Etabliſſement er ſein Miheasbrod einnimmt und na

Geſchäftsſchluß gemüthlich ſein Glas Bier trinken wird Wir ver
weiſen auf das in heutiger Nummer a Jnſerat des
Reſtaurant Burgkeller in Leipzig Daſſelbe inmikten der

Stadt und nächſter Nähe der Bahnhöfe gelegen iſt Sammelpunkt
aller Fremden Viele Zeitungen liegen aus Küche und Keller

nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Geiündigt 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

vorzüglich

Gekündigt 450,000 I
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